
 

 

Wie verschieden doch die Menschen sind 
Wege des kulturellen und interreligiösen Dialogs 
Freitag, 19. August 2016 – 18.00 Uhr 

bis Sonntag, 21. August 2016 – 13.00 Uhr 

Glaube und Religiosität sind ebenso vielfältig wie unsere Welt. Diese 

Vielfalt fordert heraus. Mobilität und weltweiter 

Informationsaustausch sorgen dafür, dass sich Menschen 

unterschiedlicher Kulturen und Religionen begegnen. Die 

Verschiedenheit der Menschen löst zum einen Freude und Neugierde 

aus, zum anderen sorgt sie für Fremdheit und Unsicherheit. Nur im 

Dialog der Kulturen und Religionen lassen sich Fremdheit und 

Unsicherheit abbauen. 

Franz von Assisi ist ein Mann des Dialogs. Die Begegnung mit dem 

Sultan ist nur eine von mehreren Berichten und Legenden, die ihn als 

Vermittler und Friedensstifter beschreiben. Ehrfurcht und Respekt 

führten ihn zur Offenheit hin auf das Fremde. Papst Johannes Paul II. 

setzte vor 25 Jahren ein Zeichen, als er Vertreter vieler Religionen zu 

einem gemeinsamen Friedensgebet einlud. Nicht ohne Grund wählte 

er Assisi zum Ort dieses Gebets, das zeigte, dass Glaube nicht in eine 

gewaltsame Auseinandersetzung führt, sondern den Weg zu einem 

friedlichen Miteinander ebnet. 

Einblicke in andere Religionen, Auseinandersetzung mit der 

Veränderung des Missionsbegriffes und die Frage nach dem eigenen 

Selbstverständnis sollen an diesem Wochenende Möglichkeiten des 

Dialogs aufzeigen und ermutigen, zur Verständigung zwischen den 

Menschen beizutragen. 

Zu diesem Seminar laden ein: 

Dr. Thomas M. Schimmel, franziskanische Initiative 1219 Religions- 

und Kulturdialog e. V. 

Br. Augustinus Diekmann ofm, Franziskaner Mission 

Br. Thomas Abrell ofm, Haus Ohrbeck 

Kosten (Kursgebühr, Verpflegung, Unterkunft) 

Einzelzimmer mit Dusche/WC  169 € 

Einzelzimmer ohne Dusche/WC  145 € 

Doppelzimmer mit Dusche/WC  145 € 

 

Information und Anmeldung: 

Haus Ohrbeck Am Boberg 10 Öffnungszeiten 

 49124 Georgsmarienhütte der Rezeption 

Katholische Telefon 05401/336-0 Mo. – Do. 

Bildungsstätte Telefax 05401/33666 8 - 18 Uhr 

Heimvolks- info@haus-ohrbeck.de Fr. 8 – 19 Uhr 

Hochschule www.haus-ohrbeck.de Sa. 8 – 16 Uhr 

mailto:info@haus-ohrbeck.de
http://www.haus-ohrbeck.de/

